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Geotop des Jahres
Geopark Grenz-Welten
nimmt Vorschläge auf.

Vorstand bestätigt
Chorgemeinschaft blickt
auf zwei Jahre zurück.

Hauptpreis gewonnen
Stephanie Schwarz
sicherte sich den Sieg.

Millionengrenze erreicht
Förderverein spendet weitere 70 000 Euro an das Kreiskrankenhaus

zum Beispiel Landschaftsbil-
der die weißen Decken etwas
bunter machen sollen. red

Service: Wer Interesse an einer
Mitgliedschaft im Förderverein
des Kreiskrankenhauses hat, kann
sich unter der Telefonnummer
06451/55305 melden. Bankver-
bindung: Förderverein Kreiskran-
kenhaus, IBAN DE
5952 3500 0500 0505 3491.

ben“, sagt Schmid. Deswegen
werde der Förderverein, und
somit auch die Bevölkerung,
das Krankenhaus weiterhin
unterstützen.
Für das nächste Jahr stehen

schon einige neue Investitio-
nen auf dem Plan des Förder-
vereins. Beispielsweise sollen
über den Betten auf der In-
tensivstation Bildschirme an-
gebracht werden, auf denen

Geld. „Es geht umeine ständi-
ge Entwicklung, um immer
besser zu werden“, sagt die
Geschäftsführerin.
Es sei ein generelles Pro-

blem bei Krankenhäusern im
ländlichen Bereich, dass
mehr Geld benötigt werde als
der Gesetzgeber zahlt, „Das
Geld ist aber nötig. Gerade,
wenn man die Qualität so
hoch hält, wie wir sie anstre-

uns gibt“, sagt sie dankbar.
Durch die Zuschüsse habe

sich die Klinik auf den neues-
ten Stand gebracht. „Gerade
in Corona-Zeiten sind die Ein-
wohner froh, ein gut ausge-
stattetes Krankenhaus vor
Ort zu haben“, sagt der ehe-
malige Chefarzt Schmid. Die
Bereitschaft, ständig für jede
Art von Notfällen bereit zu
stehen, koste eine Menge

Frankenberg – Die Klinik auf
demmoderstenmedizintech-
nischen Stand zu halten – da-
zu dienen die Gelder des För-
dervereins des Kreiskranken-
hauses in Frankenberg. Einen
symbolischen Scheck in Hö-
he von 70 000 Euro über-
reichte Vereinsvorsitzender
Dr. Harald Schmid jetzt an
die Geschäftsführerin des
Krankenhauses, Margarete
Janson.
Das Besondere in diesem

Jahr: Die Summe aller Spen-
den, die seit der Gründung
des Fördervereins im Jahr
2005 an das Krankenhaus
übergeben wurden, haben
jetzt die Millionengrenze
überschritten. „An einer so
großen Summe sieht man,
wie sehr die Bevölkerung das
Krankenhaus schätzt“, sagt
Schmid. Geräte für OP-Berei-
che, das Monitoring im kar-
diologischen und Schlagan-
fallbereich sowie die neurolo-
gische Spezialdiagnostikwur-
den beispielsweise durch die
Spende im vergangenen Jahr
mitfinanziert. „Wir entwi-
ckeln die Ideen zusammen
mit der Geschäftsführung
und schauen, wo das Geld am
ehesten gebraucht wird“, er-
klärt Schmid.
Neben den medizinischen

Geräten wurde aber auch in
neue Babyschlafsäcke und
Präsentkörbe für die Mitar-
beiter investiert. „Die Mitar-
beiter waren und sind stark
belastet“, erklärt Schmid und
auch Margarete Janson bestä-
tigt: „Die Präsentkörbewaren
wichtig. Es zeigt uns, dass die
Bevölkerung froh ist, dass es

Scheckübergabe vor dem Kreiskrankenhaus: Fördervereinsvorsitzender Dr. Harald Schmid und Krankenhaus-Geschäftsfüh-
rerin Margarete Janson. FOTO: KIRA MÜLLER
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Nur noch für kurze Zeit !
180 hauseigene, kostenlose

Kundenparkplätze
P

ABV AUTOMOBILE GMBH
VERTRAGSPARTNER

Berleburger Straße 10 · 35066 Frankenberg
Tel. 06451 714040 · Fax 06451 714042

www.abv-automobile.seat.de

Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen
Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment + langjährige Erfahrung

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a · 35066 Frankenberg
06451 7176565

Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr
– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

www.liss-bett.de

Jetzt NEU
auf 700 m2
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EUNOVA
Südwall 1a · Medebach

☎ 0 29 82 / 7 36
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Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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„Zwei merkwürdige Jahre“
Chorgemeinschaft Reddighausen bestätigte ihren Vorstand

gen mit Chorgesang stattfin-
den. „Aber vielleicht wird es
ja was mit dem vom Sänger-
kreis geplanten Beratungssin-
gen im Juni.“
Zum Schluss stellte Car-

men Weinand noch einen
Terminplan für das Jahr vor –
allerdings „ohne Gewähr“. wi

nehmen (alle Namen siehe
Hintergrund). „Diese Pande-
mie ist für die Chöre eine
traurige Geschichte, denn sie
brauchen Ziele, auf die sie
sich in Chorproben vorberei-
ten können“, sagte Chorleiter
Karl-Heinz Wenzel. Er bedau-
erte, dass keine Veranstaltun-

sierer nicht mehr kandidier-
te, bedankte sich Carmen
Weinand mit einem Präsent.
Lang war die Liste der Eh-

rungen für langjährige Ver-
einsmitgliedschaft, doch
nicht alle Jubilare konnten
ihre Ehrungen persönlich
auch persönlich entgegen-

zum Erliegen bringt, habt be-
stimmt auch ihr nicht ge-
ahnt“, sagte die Vorsitzende
in ihrem Rückblick.
Carmen Weinand infor-

mierte auch darüber, dass der
Verein sich aus finanziellen
Gründen entschiedenhat, die
Internet-Homepage nach 12
Jahren einzustellen. Mit ei-
nem Präsent dankte die Vor-
sitzende Knut Holzapfel da-
für, dass er diese Seite immer
aktuell mit Terminen und Fo-
tos von den Veranstaltungen
gepflegt hatte. Auch bei Jür-
gen Klinger, der nach 23-jäh-
riger Tätigkeit als Vereinskas-

Regel eingeladen. 27 Mitglie-
der waren der Einladung ge-
folgt, die alle dreifach
geimpft waren und diesen
Status per Impfausweis oder
digital vorzeigen konnten.
Dazu gehörte das Tragen des
Mund-Nasen-Schutzes bis an
den Sitzplatz im Saal des
Gasthauses Reitz.
„Das waren zwei merkwür-

dige Jahre. Viele von denÄlte-
ren unter uns haben schon
viele Höhen und Tiefen er-
lebt, manche sogar die Ent-
behrungen der Nachkriegs-
zeit. Doch dass ein Virus das
gesellschaftliche Leben fast

Reddighausen - Carmen Wein-
and wurde in der Jahres-
hauptversammlung der
Chorgemeinschaft Reddig-
hausen einstimmig für weite-
re zwei Jahre zur ersten Vor-
sitzenden gewählt.
Ebenfalls einstimmig wur-

den die zweite Vorsitzende
SilkeWenzel, Schriftführerin
Monika Wischniewski und
Pressewartin Edith Reitz in
ihren Ämtern bestätigt. Für
den nicht mehr kandidieren-
den Jürgen Klinger erhielt
Bärbel Geisse in Abwesenheit
das einstimmige Votum als
neue Kassiererin. Weitere
Ämter bekleiden: Pressewar-
tin Edith Reitz und Stellver-
treter Jürgen Geisse, Beisitzer
Günther Rohde und Steffi Pie-
truska, Notenwarte Hilde-
gard Bender und Silke Wen-
zel, Trauerredner Helmut
Bender und Fahnenträger
Detlef Kroh.
„Bis zum Schluss habenwir

gebangt, ob die Versamm-
lung heute stattfinden kann“,
sagte Vorsitzende Carmen
Weinand, als sie am Samstag-
abend die Versammlung für
die Geschäftsjahre 2020 und
2021 eröffnete.
Dazu hatte der Verein seine

Mitglieder mit Voranmel-
dung und nach der 2Gplus-

Der neue Vorstand der Chorgemeinschaft Reddighausen: (von links) die beiden Vorsitzenden Carmen Weinand und Silke Wenzel, Chorleiter Karl-Heinz
Wenzel, Schriftführerin Monika Wischniewski, Beisitzerin Steffi Pietruska und Presse-wartin Edith Reitz. FOTOS: WILLI ARNOLD

Sie nahmen ihre Ehrungen persönlich entgegen: (von links) Willi Holzapfel, Knut Holzapfel,
Hannelore Holzapfel, Herbert Wiegand, Eckhard Wenzel und Jürgen Klinger.Ehrungen für langjährige Treue

Für langjährige Treue zur Chorgemeinschaft Reddighausen
wurden geehrt: Hannelore Holzapfel (50 Jahre aktive Sänge-
rin), Jürgen Klinger (25 Jahre aktiver Sänger), Gertrud Döpp
und Marianne Voigt (50 Jahre passive Mitglieder), Ursula
Strys, Eckhard Wenzel und Herbert Wiegand (40 Jahre passive
Mitglieder), Emmi Müller, Gerhard Schäfer, Erich Gass und
Willi Holzapfel (70 Jahre passive Mitglieder) sowie Ulrich
Klein (50 Jahre passives Mitglied). wi
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Isabel Cramer für ein Jahr im Jugendbeirat
21-Jährige vetritt den Kammerbezirk Kassel

sprochen sind Auszubildende
im 2. Lehrjahr, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben.

nh/off

und brauchen unseren Nach-
wuchs für unsere Zukunft. Oh-
ne Handwerk lauft nun mal
nichts“, sagte Ulrich Mütze.
Wer im kommenden Jahr im
Jugendbeirat des Zentralver-
bandes des Deutschen Hand-
werks mitarbeiten möchte,
erhält weitere Informationen
bei der Kreishandwerker-
schaft in Korbach, Telefon.
0 56 31/ 95 35- 100 oder E-
Mail: info@khkb.de. Ange-

unter anderem: „Spricht die
Imagekampagne des Hand-
werks Jugendliche an?
Ulrich Mütze, Geschaftsfüh-

rer des Ausbildungsunterneh-
mens von Isabel Cramer, ver-
tritt als Kreishandwerksmeis-
ter undObermeister der Bauin-
nung im Landkreis Waldeck-
Frankenberg das Handwerk:
„Die Ausbildung junger Leute
im Handwerk liegt uns beson-
ders am Herzen. Wir wollen

Waldeck-Frankenberg – Die 21-
jährige angehende Straßen-
bauerin Isabel Cramer aus Ro-
senthal-Roda vertritt den Kam-
merbezirk Kassel für ein Jahr
im Jugendbeirat des Zentral-
verbandes des Deutschen
Handwerks.
Als Auszubildende zur Stra-

ßenbauerin sorgt Isabel Cra-
mer für Mobilitat: Neubau,
Ausbau und Instandsetzung -
mit Geräten und Maschinen
verlegt, pflastert und asphal-
tiert Isabel Straßen, Plätze oder
Fußgängerzonen mit Natur-
stein, Asphalt oder Beton.
Ihre Leidenschaft für den Be-

ruf möchte Isabel weitergeben
undhat sichdeshalb fürden Ju-
gendbeirat aufstellen lassen.
„Meine Ausbildung ist breit
und vielfältig. Am Ende des Ta-
ges steht ein fertiges Ergebnis,
das bleibt. Mit meiner Ausbil-
dung in der Tasche finde ich
auch in schwierigen Zeiten ei-
nen Job – garantiert“, ist Isabel
sicher.
Auszubildende aus verschie-

denen Gewerken kamen in
Berlin zusammen. Mit denMa-
chern der Imagekampagne des
Handwerks diskutierten sie
über die Ideen für das Kampa-
gnenjahr 2022. Themen sind

Isabel
Cramer

Jugendbeirat

Wir sind der leistungsstarke Partner für Haushaltswerbung im
Großraum Nord- und Osthessen. Zusammen mit mehreren namhaften
Verlagsobjekten verteilen wir im Rahmen der flächendeckenden und
adressierten Zustellung jede Woche über 607.000 Anzeigenzeitungen
sowie rund 6,7 Millionen Prospekte.

Wir bieten Ihnen eine spannende und abwechslungsreiche Aufgabe
auf Minijob-Basis. Für folgende Gebiete Stadt Frankenberg inkl.
der Orts- und Stadtteile (KB-08) und Allendorf, Battenberg,
Bromskirchen, Burgwald und Hatzfeld (KB-09) suchen wir ab
01.02.2022 bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ihr Aufgabenbereich:

• Sicherstellung einer lückenlosen Verteilung der Anzeigenzeitung
Heimatnachrichten Frankenberg

• Ansprechpartner für die Zusteller*innen und Bindeglied zum
Verwaltungssitz unseres Unternehmens

• Reklamationsbearbeitung
• Überprüfung der Zustellqualität vor Ort

(Kontrolltätigkeit an den Verteiltagen)

Ihre Qualifikationen:

• Menschenkenntnisse und Erfahrung in der Mitarbeiterführung
• Flexibilität, Mobilität, Belastbarkeit und Kontaktfreudigkeit
• Sie verfügen über einen PKW, PC, Drucker mit Scanner,

E-Mail- Zugang
• Idealerweise wohnen Sie im gesuchten Gebiet

Sollten Sie also auf der Suche nach einer neuen, interessanten
Tätigkeit sein, dann bewerben Sie sich schriftlich oder per E-Mail mit
Bezug auf ein Gebiet bei uns:

Top Direkt Marktservice GmbH
z.Hd. Herrn Nückel
Frankfurter Straße 168
34121 Kassel
E-Mail: nueckel@top-direkt.de

www.top-direkt.de

2 VERTRIEBS INSPEKTOREN (M/W/D)

WIR SUCHEN SIE! NEBENJOB

Feuerlöscher liefert, prüft, füllt

Schäfer-Feuerschutz
Friedhelm Schäfer

Schuppertsgasse 33 · 35083 Wetter
Tel. (0 64 23) 65 82

schaefer-feuerschutz@web.de
Fachbetrieb für Wartung und Instand-

setzung von Feuerlöschern aller Fabrikate.
Neue Feuerlöscher mit Aufladetechnik

(CO2-Patrone) – Made in Germany
Wir liefern Ihnen frei Haus

z.B. einen mit 6 kg ABC-Pulver
15 LE für 89,25€€
oder 6 L Schaum,

Brandk.AB, 12 LE fur 110,00€€

1A Buche ab 39,-€€☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Kontakte
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„Geotop des Jahres 2022“ soll gekürt werden
Wettbewerb gestartet: Geopark Grenz-Welten nimmt bis zum 4. März Vorschläge entgegen

aber auch besondere Natur-
schöpfungen wie Karsthöh-
len oder Felsformationen. Sie
müssen sich außerdemdurch
ihre besondere erdgeschicht-
liche Bedeutung, ihre Selten-
heit oder ihre Schönheit aus-
zeichnen, um als Geotop er-
haltenswürdig zu sein. Einen
hohen Wert haben sie insbe-
sondere für Wissenschaft
und Forschung sowie für die
Lehre der Natur- und Heimat-
kunde.
Vorschläge für die Aus-

zeichnung Geotop des Jahres
können von Einzelpersonen
ebenso eingereicht werden
wie von Bürgergruppen oder
Vereinen. Dem Vorschlag
sollten eine Kurzbeschrei-
bung des Objektes und eine
Begründung beigefügt sein,
warum das vorgeschlagene
Geotop besonders hervorzu-
heben ist. Das Projektbüro
prüft die Eignung und wählt
unter den Vorschlägen das
Siegergeotop aus. Dieses wird
dann öffentlichkeitswirksam
vorgestellt.
Weitere Auskünfte zu der

Aktion gibt es unter Tel.
05631/954-512 oder per E-
Mail an die Adresse geo-
park@lkwafkb.de. red

des Lebens vermitteln“.
So gehören beispielsweise

Aufschlüsse von Gesteinen
oder Böden zu den Geotopen,

„erdgeschichtliche Formatio-
nen der unbelebten Natur,
die Erkenntnisse über die
Entwicklung der Erde und

mation überhaupt als Geotop
einzustufen ist, findet Auf-
schluss darüber in der Defini-
tion: Demnach sind Geotope

zum Schutz aller Geotope
beitragen.
Wer sich fragt, ob eine

ganz bestimmte Gesteinsfor-

Waldeck-Frankenberg – 2017
wurde das erste „Geotop des
Jahres“ gekürt. 2022 soll nun
im sechsten Jahr in Folge er-
neut die Auszeichnung im
Nationalen Geopark Grenz-
Welten erfolgen.
Bis zum 4. März werden

Vorschläge für die Auszeich-
nung entgegengenommen.
Das Projektbüro des Geo-
parks freut sich auf eine rege
Beteiligung.
Bisher wurden der Devon-

kalk in dem Steinbruch
„Schmidt“ und die Panzer-
fisch-Fundstätte in Bad-Wil-
dungen Braunau, das Natur-
denkmal „Dohlenfelsen“ bei
Frankenberg, die „Hollen-
kammer“ in Volkmarsen-Lü-
tersheim, die Ederstede/Klin-
gelstede bei Burgwald-Bir-
kenbringhausen und der Rie-
senstein bei Naumburg-
Heimarshausen im Natur-
park Habichtswald als beson-
ders schutzwürdige Geotope
ausgewählt.
Mit der Aktion möchte der

nationale Geopark Grenz-
Welten die Öffentlichkeit da-
für sensibilisieren, wie groß
die Bedeutung und der Wert
einzelner erdgeschichtlicher
Objekte sind und gleichzeitig

Der Riesenstein bei Heimarshausen war Geotop des Jahres 2021. FOTO: PR

Zirkus Barelli verlässt Ernsthausen
Familie sucht neue Unterkunft und dankt für Unterstützung in den vergangenen zwei Jahren

die Frühjahrstermine gültig
oder könnten zurückgegeben
werden, um sich den Kauf-
preis erstatten zu lassen, in-
formiert der Zirkus. jpa

Ersatz für den dort ausgefalle-
nen Weihnachtszirkus im
Dezember 2021. Karten, die
für denWeihnachtszirkus ge-
kauft wurden, seien auch für

vergangenen zwei Jahren un-
terstützt haben“. Sie hätten
für dieses Jahr bereits einige
Städte gefunden, in denen sie
auftreten dürften, berichten
die Barellis.
Voraussichtlich vom 18. bis

3. April – sollte es die Corona-
Pandemie zulassen – gastiert
der Zirkus Barelli auf dem
Messeplatz in Marburg – als

fang 2020 zu Beginn der Co-
rona-Pandemie in Ernsthau-
sen gestrandet. Der Mietver-
trag in der ehemaligen Beton-
fabrik Pfeiffer war immer
wieder verlängert worden.
„Das hätte nicht jeder Ver-
mieter gemacht“, sagt die Zir-
kusfamilie und bedankt sich
auch „bei allen Tier- und Zir-
kusfreunden, die uns in den

rektor Timmy Spindler-Barel-
li der HNA. „Da wir in der
Vergangenheit bereits im nä-
heren Umkreis vergeblich ge-
sucht haben, gehen wir da-
von aus, dass wir einen gro-
ßen Umzug, vielleicht sogar
in ein anderes Bundesland,
vornehmen werden müs-
sen.“
Der Zirkus Barelli war An-

Ernsthausen – Der Zirkus Ba-
relli wird sein Quartier in
Ernsthausen in diesem Früh-
jahr verlassen.
Die Zirkusfamilie sucht

zum 1. Mai eine neue Unter-
kunft für sich, die Tiere und
die rund 40 Wagen.
„Ende Aprilmüssenwir das

Quartier in Ernsthausen ver-
lassen“, berichtet Zirkusdi-

Würdigung für Neumann und Kotyza
Ehemalige Mandatsträger sind jetzt Ehrenstadträte in Rosenthal

der Stadtverordnetenver-
sammlung bis zunächst 2001
sowie von 2005 bis 2006. Da-
zwischen gehörte er dem
Ortsbeirat an.
Dank und Anerkennung

sprach Dirk Golde auch noch
an zwölf weitere ehemalige
Mandatsträger aus. bs

Rosenthaler Stadtverordne-
tenversammlung angehörte.
Siegfried Kotyza habe immer
sehr „im Detail“ gearbeitet,
lobte er den ehemaligen
Stadtrat.
Kotyza war ebenfalls von

2006 bis 2021 Stadtrat. Davor
war Kotyza ab 1997 Mitglied

Stadtverordnetenversamm-
lung am Montagabend. Die
Sitzung war die nachgeholte
Jahresabschlusssitzung.
„Sie war immer eine große

Stütze“, sagte Golde über Er-
na Neumann, die von 2006
bis 2021 Stadträtin war und
davor von 1981 bis 2006 der

Rosenthal – Erna Neumann
(CDU) und Siegfried Kotyza
(FDP) dürfen jetzt den Titel
Ehrenstadtrat der Stadt Ro-
senthal tragen. Stadtverord-
netenvorsteher Dirk Golde
würdigte die Verdienste der
beiden ehemaligen, langjäh-
rigen Mandatsträger in der

Erna Neumann und Siegfried Kotyza (Mitte) sind neue Ehrenstadträte der Stadt Rosenthal. Hier mit Bürgermeister Hans
Waßmuth und Stadtverordnetenvorsteher Dirk Golde. FOTO: SUSANNA BATTEFELD
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Traumtänzer?
„Ich habe schon immer
gern getanzt.
Mit meinem Nebenjob als
HEIMATNACHRICHTEN-
Zusteller konnte ich mir
jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich die HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

 BATTENBERG: Dodenau (Sonnenstr.)

 BROMSKIRCHEN: Stadt (Forststr.)

 BURGWALD: Industriehof

 FRANKENAU: Altenlotheim (Korbacher Str.)

 FRANKENBERG: Geismar (Louisendorfer Str.,

Wildunger Str.)

Haubern, Rengershausen

Stadt (Amselweg, Berliner Str.,

Burgwaldstr., Friedrichstr.

Hauberner Ring, Kegelberg,

Schmiedegasse, Siegener Str.,

Steingasse, Uferstr.)

Viermünden (Eichholzweg,

Ringstr.)

 GEMÜNDEN: Stadt (Untertor, Wohraer Str.)

 HAINA: Battenhausen, Dodenhausen

 HATZFELD: Holzhausen
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1000 Euro in bar
Stephanie Schwarz gewann Hauptpreis der Lions-Aktion

und das Vorhaben „Coach
and Concert“ zusammen mit
der Musikschule Franken-
berg.
Im Jahr 2021 seien von den

Lionsmehr als 20 000 Euro in
verschiedene Projekte inves-
tiert worden. mjx

Fleck. Den Adventskalender
der Lions soll es auch in die-
sem Jahr wieder geben, infor-
mierte Beil.
Mit dem Erlös sollen wie-

der Förderprojekte unter-
stützt werdenwie die „Teddy-
klinik“, die Kinderakademie

die Lions einen weiteren 500-
Euro-Schein“. Der Dank von
Präsident Armin Fleck und
von Markus Beil galt vor al-
lem der heimischen Wirt-
schaft: „Die Unternehmen
haben die Aktion wieder
großzügig unterstützt“, sagte

wurden täglich Preise verlost
– beispielsweise Gutscheine
des KaufmännischenVereins,
Blue-Tooth-Lautsprecher, Au-
towäschen oder Stromgut-
scheine für erneuerbare
Energie.
Am Nikolaustag verlosten

Adventskalender mit einer
Auflage von 4500 Stück ver-
kauft– das Stück zu fünf Eu-
ro. „Schon nach 14 Tagen wa-
ren sie ausverkauft“, berich-
tete Markus Beil.
Er managt die alljährliche

Aktion. Ab dem 1. Dezember

Frankenberg – 1000 Euro in
bar – über den Hauptgewinn
der Aktion „Adventskalen-
der“ des Frankenberger Li-
ons-Clubs freut sich Stepha-
nie Schwarz aus Franken-
berg.
Im Autohaus Beil über-

reichten ihr Lions-Präsident
Armin Fleck und Markus Beil
zwei „Fünfhunderter“ im
Großformat. „Ich hatte vor-
her noch nie etwas gewon-
nen“, sagte die Gewinnerin.
Beim „9. Frankenberger Ad-
ventskalender“ wurden 235
Gewinne im Gesamtwert von
mehr als 12 000 Euro verlost.

Für die Mutter von zwei
Kindern im Alter von 12 und
15 Jahren war der Lions-
Hauptgewinn ein „nachträg-
lichesWeihnachtsgeschenk“.
Zwar wurde die Nummer für
den Gewinn der 1000 Euro
pünktlich an Heiligabend
veröffentlicht, „durch den
Weihnachtstrubel hatte ich
davon aber nichts mitbekom-
men“.
Umso größerwar später die

Freude über das nachträgli-
che Weihnachtsgeschenk,
über das sie erst beim verspä-
teten Lesen der HNA-Weih-
nachtsausgabe erfuhr. „Bei
zwei Kindern gibt es immer
viele Möglichkeiten, das Geld
zu investieren“, sagte Stepha-
nie Schwarz.
Ab Mitte Oktober hatte der

Frankenberger Lions-Club die

Den Hauptpreis des Lions-Weihnachtskalenders 2021 überreichten Markus Beil (links) und Lions-Präsident Armin Fleck an Stephanie Schwarz aus Franken-
berg. FOTO: MJX

Nachträgliches
Weihnachtsgeschenk

Benefiz-Konzert wird im Mai nachgeholt
Ensemble des Heeresmusikkorps Kassel spielt im Dalwigksthaler Campfhof

Konzert beginnt am Mitt-
woch, 11. Mai, ab 19 Uhr.
Eintrittskarten sind ab so-

fort für 16 Euro zu haben, er-
mäßigt 13 Euro.
Die Karten sind ausschließ-

lich erhältlich über den Ti-
cketshop der AltenMühle un-
ter alte-muehle-dalwigks-
thal.de. md

zeitgenössischen und moder-
nen Rock-Popinterpretatio-
nen. Außerdem stellen sich
in den Kammermusikkonzer-
ten immer wieder Solisten
dar, die in teilweise neuen
und unbekannten Komposi-
tionen Instrumente vorstel-
len, die selten auf Konzert-
bühnen zu finden seien. Das

gunsten der Kinderkrebshilfe
Waldeck-Frankenberg statt,
Veranstalter ist die Alte Müh-
le Dalwigksthal, Schirmherr
Bürgermeister Henning
Scheele.
Das Repertoire des Kam-

mermusik-Ensemble des Hee-
resmusikkorps umfasst Mu-
sik der Renaissance bis zu

Dalwigksthal – Das Benefiz-
Konzert des Kammermusik-
Ensemble des Heeresmusik-
korps Kassel, das im Frühling
wegen der Corona-Pandemie
abgesagt werden musste,
wird am Mittwoch, 11. Mai
2022, im Marstall des Campf-
hofes in Dalwigksthal nach-
geholt. Das Konzert findet zu-

Derzeit kein Besuchsdienst
Grüne Damen und Herren können erstmal nicht arbeiten

sonal gesund bleibt“, sagt sie.
Der Name der Grünen Da-

men und Herren leitet sich
von den grünen Kitteln ab,
die die Ehrenamtlichen auf
den Stationen tragen, um
sich vom Personal zu unter-
scheiden.
Für die Mitarbeit wird kei-

ne spezielle Ausbildung be-
nötigt, eine Einweisung und
Fortbildungen sind jedoch
notwendig. kir

son, Geschäftsführerin des
Kreiskrankenhauses Fran-
kenberg. Sie werden aber mit
die Ersten sein, die bei Locke-
rungen wieder in die Räume
der Klinik dürfen, erklärt Jan-
son.
Das Problem sei derzeit vor

allem die Omikron-Variante,
die sich rasant ausbreite.
„Wir müssen aufpassen, dass
sich die Patienten nicht an-
stecken und auch unser Per-

für jeden Patienten ein offe-
nes Ohr zu haben. Sie gehen
von Zimmer zu Zimmer und
schauen, wie sie den Patien-
ten helfen können – nur eben
nicht während Corona.
„Wir haben Ausnahmefäl-

le, in denen Angehörige, bei-
spielsweise zu Palliativpa-
tienten gehen dürfen, aber
die Grünen Damen und Her-
ren arbeiten im Moment gar
nicht“, sagt Margarete Jan-

Frankenberg – Gerade wäh-
rend der Corona-Pandemie
sind Gespräche und ein offe-
nes Ohr besonders wichtig.
Doch aufgrund der Kontakt-
beschränkungen und der da-
mit verbundenen Besuchsre-
gelung dürfen die GrünenDa-
men und Herren, der ehren-
amtliche Besuchsdienst des
Kreiskrankenhauses, nicht
mehr in die Zimmer der Pa-
tienten. Ihre Aufgabe ist es,

DRK bietet Reisen für Senioren an
Wieder großes Reiseprogramm ausgearbeitet

essen. Die traditionelle Tages-
fahrt mit Abholung an den je-
weiligenWohnorten findet am
Mittwoch, 13. Juli, statt. Ziel ist
das Steinhuder Meer mit Be-
such der Insel Wilhelmstein.
Informationen und Anmel-

dung beim DRK-Kreisverband
Frankenberg,RegineFrese, Tel.
0 64 51/72 27 49 oder 01 71/
19 42 596 oder per E-Mail an
seniorenarbeit@drk-franken-
berg.de. nh

kunft ab Frankenberg werden
angeboten am Donnerstag, 19.
Mai,nachBadKarlshafen inklu-
siveSchifffahrt, Stadtrundfahrt
Bad Pyrmont und Kurparkbe-
such.
Ein weiterer Tagesausflug

findet am Donnerstag, 1. Sep-
tember, nach Hann. Münden
statt. Schifffahrt bis zum Zu-
sammenfluss von Fulda und
Werra. Stadtbesuch in Hann.
Münden, gemeinsamesAbend-

gust eine Urlaubsreise in das
Bergdorf Filzmoos am Fuße
des Dachsteins angeboten.
Ein Kurzurlaub führt vom

22. bis 25. August in den Rhein-
gau. Den Abschluss bildet eine
Flusskreuzfahrt nach Holland
und Flandern vom 10. bis 17.
September.
Alle Mehrtagesreisen begin-

nen und enden zentral in Fran-
kenberg. Zwei Tagesfahrten
mit zentraler Abfahrt und An-

Frankenberg –DerKreisverband
des Deutschen Roten Kreuzes
(DRK) Frankenberg hat wieder
ein Reiseprogramm erarbeitet.
Alle Reisenwerden von qualifi-
ziertem Personal und zum Teil
auch ärztlich begleitet.
Der Start ist eine Flugreise

nach Malta vom 6. bis 13.
Mai. Eine Seniorenfreizeit auf
Norderney folgt vom 22. bis
29. Juni. Für die Sommerzeit
wird vom 31. Juli bis 5. Au-

Verschiedenes

HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)
Wir bieten Ihnen einen idealen Nebenjob mit bezahltem
Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Sie arbeiten
selbstständig, beginnen frühmorgens vor der Haustür und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wenn Sie zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt sind,
gerne an der frischen Luft arbeiten und sich viel Bewegung
wünschen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282

www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER
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Wir haben uns schick gemacht.

Besuchen Sie uns ab 24. Januar in den neuen
Räumlichkeiten der Geschäftsstelle Willingen.

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch.

kann kommen.Morgen

Wir machen den Weg frei.

Ski-Club testet für China
Weltcup-Vorbereitungen laufen mit besonderer Aufgabe

Das Weltcup-Springen,
diesmal für Männer
und Frauen, rückt nä-

her. Schneemangel bedeute-
te bis vor zwei Jahren für die
Organisatoren des Ski-Clubs
Willingen stets höchste
Alarmstufe, aber vielleicht
würden sie ihn heute sogar
lieber eintauschen gegen die
Erlaubnis, Zuschauer ins Sta-
dion zu lassen.

Corona und die Politik ha-
ben den Willingern genau
wie im Vorjahr die Tribünen-
leere aufgezwungen. Auf
die Frage, wie lange der Ver-
ein einen Weltcup ohne Pu-
blikum finanziell aushalten
könne, möchte Präsident
und OK-Chef Jürgen Hensel
nichts sagen.

Er gibt aber schon zu, dass
bei einem Weltcup ohne Zu-
schauer, bei ihm und seinen
Free Willis ein paar Prozent
weniger Motivation vorhan-
den sei, um all diese Arbeiten
anzugehen. „Diese Gedan-
ken verfliegen aber auch
schnell wieder“, betont der
Präsident, „wir freuen wir
uns natürlich auf ein Wieder-
sehen mit den Sportlern,
Trainern, Fis-Leuten und an-
deren Funktionären. Schon
allein für sie lohnt sich diese
Arbeit.“

Corona hat auch die Tätig-
keitsfelder in der Weltcup-
Vorbereitung verändert. Das
Hygienekonzept vom Vor-
jahr müssen die Willinger nur
in einigen Punkten leicht ver-
ändern. „Wir testen diesmal
alle Helfer, im vergangenen
Jahr haben wir ja nur die ge-
testet, die in einem Gebäude
waren. Das bedeutet mehr
Tests kaufen und auch mehr
testen“, sagt Hensel und er-

wähnt so beiläufig, eine Auf-
gabe, die beim Erzählen im-
mer größer wird. Da die
Teams nach dem Weltcup in
Willingen direkt weiter zu
den Olympischen Spielen
nach Peking fliegen, hat der
Verein den Mannschaften
samt Betreuern angeboten,
sie könnten an der Schanze
den PCR-Test machen, den
sie für die Einreise nach Chi-
na benötigten. Dafür haben
die Willinger ein mobiles La-
bor geordert, das eine Zulas-
sung für China besitzt. Dort
wird der Test abgenommen
und die Probe untersucht.

„Das ist eine Riesenaufga-
be, dafür haben wir zwei
Mann abgestellt, Michael
Groß und Oliver Bader küm-
mern sich darum.“
Das Testergebnis wird ab-
schließend per Mail ver-

sandt. Das ist für die Willin-
ger eine verantwortungsvol-
le Aufgabe und keiner von
ihnen möchte sich vorstellen,
dass ein Testfehler einem
Springer die Olympia-Teil-
nahme kostet.

„Deswegen sind wir natür-
lich sehr darauf bedacht,
dass sich in Willingen nie-
mand mehr ansteckt“, be-
tont Hensel. Für diese Aktion
entstehen dem SC Willingen
aber keine Kosten, denn jede
Mannschaft zahlt ihre PCR-
Tests aus der eigenen Kasse.

Der Ticketrückverkauf ist
ohne Probleme nahezu ab-
geschlossen. Die Kartenkäu-
fer seien sehr geduldig ge-
wesen, manche hätten das
Geld auch gespendet, lobt
Hensel und er weiß, dass das
nicht selbstverständlich ist.

Das Schanzenteam hat
derweil mit der Schneebele-
gung des Anlaufturms be-
gonnen. Die Pistenwalze
nahm ihre Arbeit am Mon-
tag auf und verteilt den
Schnee auf dem Hang. Dafür
wurde ein Computerpro-
gramm gekauft. „Damit
kann man die Schneehöhe
festlegen und dann bringt
die Walze diese Höhe überall
gleichmäßig auf. Dadurch
geht kein Schnee mehr sinn-
los verloren.“

Für Bundestrainer Hornga-
cher ist die Frage „Wen neh-
men wir mit zu Olympia?“
nun beantwortet. Eigentlich
sollte die Entscheidung in
der Woche vor dem Weltcup
in Willingen fallen. Seit ver-
gangenen Mittwoch ist nun
klar: Der Deutsche Skiver-
band (DSV) nominiert den
Upländer Stephan Leyhe of-
fiziell für die Wettkämpfe in
Peking (4. Bis 20. Februar).
Leyhe hatte 2018 bei Olym-
pia im Teamwettbewerb mit
Deutschland Silber gewon-
nen.

Nun lautet die Frage: Kann
sich der Willingen-Sieger von
2020 dort noch mal einen
Selbstbewusstseins-Kick in
der Heimat verpassen für
Olympia? Entsprechend viel
Hoffnung ruht auf den
„Heimspringen“ in Leyhes
Heimat und zuvor in seiner
Wahlheimat im Schwarz-
wald. Erstaunliche Notiz am
Rande: In der inoffiziellen
Wertung zum „Distance
Award“, bei dem alle Wer-
tungssprünge des Weltcup-
Winters addiert werden, lag
Stephan Leyhe in dieser Wo-
che mit insgesamt 3.400,0
Metern auf Platz acht noch
vor Markus Eisenbichler
(3.361,5). Es führt Karl Geiger
(3.821,5). red

Angespannter Blick: In Zakopane gehörte Stephan Leyhe aber wieder
zum deutschen Team, das Rang zwei belegte.

Foto: Grzegorz Momot/PAP/dpa

Die achtbeste Weite
beim Distance Award

Die Frauen kommen
In Willingen gibt es ein Preisgeld

Die Frauen kommen. Ei-
nen Weltcup für Män-
ner und Frauen zu ver-

anstalten, damit betreten
die Willinger Neuland. Was
ist hier organisatorisch zu be-
denken? „Es werden im
Springerlager 15 Container
mehr aufgestellt und auch
die Anzahl der Toiletten und
Hotelbetten werden er-
höht“, erzählt Hensel.

Die Frauen sollten eigent-
lich auch vor einer großen
Zuschauermenge springen,
betont Hensel, deshalb sei
das Programm zeitlich dicht
getaktet worden. Die Frage,
ob das Publikum beide Ge-
schlechter beim Skispringen
annimmt, kann bei diesem
Weltcup nicht beantwortet
werden. Eine mögliche Ge-
fahr, dass Zuschauer künftig
nicht mehr kommen, weil sie
durch dieses Zusatzpro-
gramm nun noch länger in
der Kälte stehen müssen,
sieht Hensel nicht.

Für ihn ist das Frauen-Ski-
springen eher eine Bereiche-
rung der Veranstaltung und
das möchten die Willinger
den Athletinnen auch zei-
gen. „So weit ich weiß, ha-

ben die Frauen bei keinem
Weltcup ein Preisgeld für
den Qualifikationssieg erhal-
ten, bei uns bekommen sie
2000 Euro“, sagt der OK-
Chef. Außerdem haben die
Willinger ihrem Weltcup-
Logo eine zusätzliche Farbe
gegeben, die die Frauenteil-
nahme signalisieren soll und
kleine Geschenke, wie etwa
ein Handtuch, bekommen
alle. Die Frau soll sich in Wil-
ligen gleichberechtigt füh-
len. Hensel freut sich natür-
lich auch besonders auf ei-
nen Springer: Stephan Leyhe
kehrt wieder an den Müh-
lenkopf zurück, wo er 2020
seinen bislang einzigen
Weltcup-Sieg landete.

Diesen Erfolg wird Leyhe
bei seinem „Heimspiel“ ver-
mutlich nicht wiederholen
können. Der Kreuzbandriss
zwang ihn zu einer einjähri-
gen Pause. „Er ist überra-
schend stark zurückgekom-
men“, lobt Hensel den Mann
aus den eigenen Reihen. Zu-
sätzlichen Rückenwind dürf-
te Leyhe die Nominierung zu
den Olympischen Spielen
verschaffen. Man darf also
gespannt sein. red

Zusätzliche Farbe im
Logo und Geschenke

Ein Heimsieg ist eher
unwahrscheinlich
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Der Kampf mit dem Knopf
Enge Kleidung kann ungesund sein

sagt der hannoveraner Gynä-
kologe Christian Albring.
„Sie vermehren sich aber,

wenn der pH-Wert in der Va-
gina ansteigt, oder auch
dann, wenn die Hautbarriere
nicht mehr intakt ist.“ Scheu-
ern enge Hose den Intimbe-
reich wund, haben die Pilze
der Candida-Familie freie
Bahn - was spätestens dann
lästig wird, wenn es im
Schritt juckt oder brennt.
Auch abseits des Intimbe-

reichs mögen Pilze enge Klei-
dung. So gibt es mit den Der-
matophyten Hautpilze, die in
geringer Zahl immer auf der
Haut zu finden sind. „Sie ver-
mehren sich gerne in feuch-
tem und von Luft abgeschlos-
senem Milieu, also vor allem
in warmen Hautfalten“, sagt
Christian Albring. Das kann
die Hautfalte unter der Brust
sein,in der Leistenregion
oder am Bauch. Der Nachteil
an enger Kleidung: Sie drückt
die Hautfalten so stark zu-
sammen, sodass die Hautpil-
ze eine optimale Umgebung
vorfinden.
Und nun? Weg mit allem,

was eng ist? Nicht unbedingt.
Die Dosis macht’s. Wer regel-
mäßig zwischen figurbetont
und luftig wechselt, die
nächste Röhrenjeans viel-
leicht eine Nummer größer
kauft und auf die Zeichen sei-
nes Körpers achtet, muss sich
nicht sorgen.
Die beste Wahl ist Klei-

dung, in der man sich wohl
fühlt - und zwar nicht nur,
weil sie im Spiegel gut aus-
sieht, sondern auch, weil sie
sich beim Tragen gut an-
fühlt. tmn

den. Die liegen nicht ohne
Grund außerhalb des Kör-
pers: Damit sie optimal funk-
tionieren, also Spermien pro-
duzieren können, brauchen
sie eine Umgebung, die etwas
kühler ist als die Körpertem-
peratur.Wärmestau in engen
Hosen kann die Produktion
von Samenzellen in den Ho-
den beeinträchtigen - zumin-
dest vorübergehend.
Auch vaginale Pilzinfektio-

nen können durch zu enge
Kleidung begünstigt werden.
„Die Hefepilze der Candida-
Familie besiedeln die Vagina,
werden aber normalerweise
durch den niedrigen pH-Wert
dort in Schach gehalten“,

man ein anstrengendes Trai-
ning hinter sich hat und en-
ge, nicht-atmungsaktive Klei-
dung am Körper trägt.
Wer sich nach dem Sport

schnell der verschwitzen
Kleidung entledigt, ist auf der
sicheren Seite.
„In der Regel spürt man

selbst, dass es eine gute Idee
wäre, dann die Kleidung zu
wechseln“, sagt Internist Gre-
be. Umsowichtiger: Diese Ge-
fahr bei Kindern oder Men-
schen mit Behinderungen im
Blick zu haben.
Die Wärme unter enger

Kleidung kann sich auch auf
den Genitalbereich auswir-
ken - zum Beispiel auf die Ho-

Rückenschmerzen.
Enge Kleidung kann auch

aus einem anderen Grund
unerwünschte Nebenwirkun-
gen haben. Schließlich ist sie
- im wahrsten Sinne des Wor-
tes - alles andere als luftig. Da
die Luft nicht zirkulieren
kann, sammelt sich die Wär-
me unter dem Stoff . Und
beim Schwitzen in enger
Kleidung kann der Schweiß
nur schwer über die Haut ver-
dunsten und damit den Kör-
per kühlen.
Schlimmstenfalls kann das

dazu führen, dass der Körper
überhitzt, was sich durch
Kreislaufprobleme bemerk-
bar macht. Etwa dann, wenn

verbandes Deutscher Inter-
nistinnen und Internisten
(BDI).
Damit die Verdauung gut

arbeiten könne, ist vor allem
genügend Bewegung wichtig.
Verdauungsbeschwerden al-
lein auf zu enge Kleidung zu-
rückzuführen, hält der Inter-
nist aus Aachen für zu kurz
gedacht.
Enge Kleidung kann aber

dennoch zu Beschwerden
führen. Vor allem durch den
Druck, den sie auf den Körper
ausübt. „In der Brust kann es
etwa durch das Tragen eines
zu engen BHs zu Schmerzen
kommen, die fälschlicher-
weise als Herzschmerzen
oder Lungenschmerzen inter-
pretiert werden“, sagt Grebe.
Dazu kommt, dass enge

Kleidung die Bewegungsfrei-
heit einschränkt. Wer sich
schonmal in ein enges Hemd
oder Kleid gezwängt hat,
weiß: Den Atem tief in den
Bauch zu schicken, ist in so
einem Outfit kaum möglich.
„Die Atmung kann abfla-
chen, wenn sich der Brust-
korb nicht physiologisch be-
wegen kann“, sagt Physiothe-
rapeutin Ute Merz. Mögliche
Folgen sind Konzentrations-
probleme und Kopfschmer-
zen, da das Gehirn dann
nicht mehr optimal mit Sau-
erstoff versorgt wird.
Laut der Physiotherapeutin

können enge Hosen auch für
Verspannungen im Rücken
sorgen. Der Grund: Aufrecht
sitzen istmit kneifendemHo-
senbund kaum möglich. Das
lädt geradezu zu einer ge-
krümmten Sitzhaltung ein
und die wiederum begünstigt

Zwar ist die Röhrenjeans
keinesfalls das Korsett des
21. Jahrhunderts. Dennoch
zu enge Kleidung, kann zu
Verspannungen und ande-
ren körperlichen Be-
schwerden führen.

Ob nun die Röhrenjeans oder
die eng geschnittene Bluse:
Die Kleidung, in derman sich
selbst im Spiegel richtig gut
gefällt, ist leider nicht immer
die bequemste.
Da kann man den Kampf

gegen den Knopf nur mit
Baucheinziehen und Luftan-
halten gewinnen. Ganz abge-
sehen vom Komfort: Schadet
es dem Körper, wennman re-
gelmäßig enge Kleidung
trägt?
Dass Trends mitunter sehr

ungesund sein können, zeigt
ein Blick auf die Frauenmode
der Vergangenheit. Bis ins 20.
Jahrhundert hinein waren
Korsetts gefragt. Sie formten
durch eine enge Schnürung
eine schmale Taille. Die Frau-
en zahlten für diese Körper-
form mitunter einen hohen
gesundheitlichen Preis:
Durch denDruck des Korsetts
verformten sich nicht selten
Lunge,Magen undDarmoder
wurden gar innerhalb des
Körpers verschoben.
Die gute Nachricht: Bei

Röhrenjeans, Shapewear und
Co. sind solche enormen ge-
sundheitlichen Gefahren
nicht zu befürchten. „Der
Druck durch eine enge Hose
ist für die Bauchorgane und
die Verdauung nicht rele-
vant“, sagt Ivo Grebe, Vor-
standsmitglied des Bundes-

Die beste Wahl ist Kleidung, in der man sich wohl fühlt. FOTO: FRANZISKA GABBERT/DPA-TMN

www.levato.de/hna Immer dabei.

Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.

AKADEMIE
&



LOKALES

„Geotop des Jahres “ gesucht
Geopark Grenz-Welten nimmt Vorschläge entgegen

personen, Bürgergruppen
oder Vereinen eingereicht
werden. Dem Vorschlag soll-
ten eine Kurzbeschreibung
des Objektes und eine Be-
gründung beigefügt sein, wa-
rum das vorgeschlagene Geo-
top besonders hervorzuhe-
ben ist. Das Projektbüro prüft
die Eignung und wählt unter
den Vorschlägen das Sieger-
geotop aus. Dieses wird dann
öffentlichkeitswirksam vor-
gestellt.
Weitere Auskünfte zu der

Aktion gibt es unter Tel.
05631/954-512 oder per E-
Mail an die Adresse geo-
park@lkwafkb.de. red

oder Böden zu den Geotopen,
aber auch besondere Natur-
schöpfungen wie Karsthöh-
len oder Felsformationen.
Sie müssen sich außerdem

durch ihre besondere erdge-
schichtliche Bedeutung, ihre
Seltenheit oder ihre Schön-
heit auszeichnen, umals Geo-
top erhaltenswürdig zu sein.
Einen hohen Wert haben sie
insbesondere für Wissen-
schaft und Forschung sowie
für die Lehre der Natur- und
Heimatkunde.
Bis 4. März werden Vor-

schläge für die Auszeichnung
entgegengenommen. Vor-
schläge können von Einzel-

Waldeck-Frankenberg – 2022
soll im sechsten Jahr in Folge
die Auszeichnung „Geotop
des Jahres“ im Nationalen
Geopark GrenzWelten erfol-
gen.
Bisher wurden der Devon-

kalk im Steinbruch
„Schmidt“ und die Panzer-
fisch-Fundstätte in Bad Wil-
dungen-Braunau, das Natur-
denkmal „Dohlenfelsen“ bei
Frankenberg, die „Hollen-
kammer“ in Volkmarsen-Lü-
tersheim, die Ederstede/Klin-
gelstede bei Burgwald-Bir-
kenbringhausen und der Rie-
senstein bei Naumburg-
Heimarshausen im Natur-
park Habichtswald als beson-
ders schutzwürdige Geotope
ausgewählt.
Mit der Aktion möchte der

nationale Geopark Grenz-
Welten die Öffentlichkeit da-
für sensibilisieren, wie groß
die Bedeutung und der Wert
einzelner erdgeschichtlicher
Objekte sind und gleichzeitig
zum Schutz aller Geotope
beitragen.
Wer sich fragt, ob eine be-

stimmte Gesteinsformation
überhaupt als Geotop einzu-
stufen ist, findet Aufschluss
darüber in der Definition:
Demnach sind Geotope „erd-
geschichtliche Formationen
der unbelebten Natur, die Er-
kenntnisse über die Entwick-
lung der Erde und des Lebens
vermitteln“.
So gehören beispielsweise

Aufschlüsse von Gesteinen

Der Riesenstein bei Heimarshausen war Geotop des Jahres
2021. FOTO: PR

Wollen wieder frei wirtschaften
Wirtschaftsunion legt „Mittelstandsoffensive 22“ vor

der Mittelstandsunion muss
der Staat den Unternehmen
auch steuerlich entgegen-
kommen: „Die Fristen für die
Steuererklärung 2020 müs-
sen erneut verlängert wer-
den. An erster Stelle muss
aber die kalte Progression
vollständig abgeschafft wer-
den. Dazu muss die aktuelle
hohe Inflationsrate im Ein-
kommenssteuertarif 2021 be-
rücksichtigt werden. Sonst
droht trotz Gehaltserhöhun-
gen ein Kaufkraftverlust.“
Auch müsse der Solidaritäts-
zuschlag endlich für alle ab-
geschafft werden.
Darüber hinaus fordert die

Mittelstandsunion, den Mit-
telstand bürokratisch zu ent-
lasten. Alle staatlichen Be-
triebs- und Nutzungsgeneh-
migungen, die 2022 auslau-
fen, sollten automatisch ver-
längert werden.
„Eine weitere Belastung,

die der Staat schnell abschaf-
fen könnte, ist die EEG-Umla-
ge. Diese sollte schon zum 1.
Januar 2022 abgeschafft wer-
den und über eine nachträgli-
che Rückerstattung bei der
Steuererklärung an die Un-
ternehmen zurückgezahlt
werden“, fordert Michael Ba-
binski, stellvertretender Vor-
sitzender der MIT Waldeck-
Frankenberg.
Erfreulich sei, dass die Mi-

nisterpräsidentenkonferenz
bereits eine MIT-Forderung
imHinblick auf die Quarantä-
nezeiten aufgegriffen habe,
wird betont.
„Angesichts der überwie-

gend milden und kürzeren
Krankheitsverläufe bei der
Omikron-Variante müssen
die Quarantänezeiten zwin-
gend verkürzt werden“, sagt
Babinski. red

sind mit hohem Aufwand für
die Unternehmen verbun-
den. Praxisgerechter wäre ei-
ne Stichprobenregelung, die
dokumentiert werdenmuss“,
schlägt Elke Jesinghausen
vor. Die Kontrolle könne
auch durch ein Foto in der
Corona-App erleichtert wer-
den. So müsste kein Licht-
bildausweis mehr vorgezeigt
werden.
Zum Corona-Alltag würden

weiterhin Tests und Masken
gehören. Die MIT Waldeck-
Frankenberg fordert deshalb,
dass der Staat diese unter Be-
achtung des Vergaberechts
vorrangig bei deutschen und
europäischen Produzenten
beschafft.
„Der Staat hat hier eine

Vorbildfunktion und eine
Verantwortung gegenüber
der deutschen Wirtschaft. Es
kann nicht sein, dass deut-
sche Behörden wegen ein
paar Cent Unterschied wie-
der in China einkaufen. Da-
mit legt der Staat die Axt an
eine nationale und europäi-
sche Ausrüstungssicherheit“,
betont die MIT-Vorsitzende
Elke Jesinghausen. Aus Sicht

Waldeck-Frankenberg – „Unse-
re Betriebe in unserem Land-
kreis liegen seit zwei Jahren
in Corona-Fesseln. Was sie
jetzt brauchen, ist ein Befrei-
ungsschlag“, weiß Elke Je-
singhausen, Vorsitzende der
Mittelstands- und Wirt-
schaftsunion (MIT) Waldeck-
Frankenberg. Die hat eine
„Mittelstandsoffensive 22“
vorgelegt. „Unser Ziel ist es,
den Mittelstand in der Coro-
na-Pandemie zu stärken“, be-
gründet Jesinghausen den
Vorstoß.
Die Unternehmen wollten

keine Hilfen, sondern wieder
frei wirtschaften. „Aus die-
sem Grund wollen wir den
Umgangmit der Pandemie in
der Betriebspraxis erleich-
tern. Die Betriebe sollen mit
weiteren steuerlichen und
bürokratischen Erleichterun-
gen wieder durchstarten. Da-
von profitieren alle“, macht
Jesinghausen deutlich.
Eine generelle 2G-Pflicht in

Betrieben lehnen die MIT
Waldeck-Frankenberg sowie
der Landesverband Hessen
ab. Die Arbeitgeber sollten je-
doch ein Wahlrecht erhalten
sowie die Möglichkeit, ar-
beitsrechtliche Konsequen-
zen durchzusetzen. Jesing-
hausen erklärt: „Auch in Zu-
kunft werden sich einige Ar-
beitnehmer leider nicht imp-
fen lassen.
Jeder Betrieb, der sich für

2G entscheidet, muss diese
dann auch freistellen können
– ohne Anspruch auf Lohn-
fortzahlung.“ Derzeit gebe es
diese Möglichkeit nur im Ge-
sundheitswesen.
Im Einzelhandel solle die

Pflicht zur Kontrolle aller
Kundinnen und Kunden ent-
fallen. „Derartige Kontrollen

Elke Jesinghausen ist Vorsit-
zende der Mittelstands- und
Wirtschaftsunion (MIT) Wal-
deck-Frankenberg. FOTO: PR

Gratis heißt nicht kostenfrei
Skifahrer und Betriebe können Loipen unterstützen

nen Teil des Erlöses behalten.
Vor allem durch den Ver-

kauf dieser Tickets an Gäste
unterstützt die Tourist-Infor-
mation die Refinanzierung
der Loipen.
Weitere Verkaufsstellen

sind Craftshop Willingen,
Ski-Club Willingen/Mühlen-
kopfschanze, Graf Stolberg
Hütte und Sport Kleine in Us-
seln. Wer Interesse hat, Loi-
pentickets zu verkaufen,
kann sich unter der E-Mail-
Adresse julian.pape@winter-
sport-arena.de bei der Win-
tersport-Arena melden. Die
Verkaufsstellen können ei-
nen Anteil amErlös behalten.
Derweil wurde speziell in

der Pandemie der Online-Ver-
kauf beliebter, teilte die Win-
tersport-Arena zu Saisonbe-
ginn mit. Auf ihrer Website
gibt es Tickets für fünf Euro,
die Bestätigung lässt sich auf
das Handy laden. red

und Strecken das ganze Jahr
über. Eine Pistenwalze kostet
weit mehr als 100 000 Euro.
Die Loipenwerden täglich ge-
spurt. Eine Tour kostet über
100 Euro alleine für Kraft-
stoff. Personalkosten, Versi-
cherung.
Wartung und Pflege der

Maschinen kommen hinzu.
Bei entsprechender Schneela-
ge spuren die Vereine jeden
Tag. So kommen in Willin-
gen rund 500 Einsatzstunden
pro Saison zusammen. Rund
1 500 Kilometer Loipen wer-
den in einer guten Saison prä-
pariert.
Gastgeber können sich bei

der Nordicsport-Arena Sauer-
land als „Kompetenzbetriebe
Langlauf“ eintragen lassen.
Für 300 Euro pro Jahr werden
sie unter wintersport-are-
na.de und weiteren Kanälen
präsentiert. Sie können Loi-
pentickets verkaufen und ei-

Willingen – In denmeisten Loi-
penskigebieten im Sauerland
sind Vereine ehrenamtlich
im Einsatz, um im Winter
neue Spuren in den Schnee
zu ziehen.
Vor vier Jahren hat sich die

Nordicsport-Arena Sauerland
zum Ziel gesetzt, dieses Enga-
gement zu würdigen und
Rückflüsse in die Vereinskas-
sen zu ermöglichen. Denn:
„Loipen schneit es nicht vom
Himmel.“ Langläufer können
auf freiwilliger Basis durch
den Kauf von Loipentickets
zur Finanzierung des Ange-
bots beitragen.
Touristische Betriebe zah-

len ebenfalls freiwillig in den
Topf ein. So kommen Winter
für Winter mehr als 20 000
Euro zusammen, die an die
Loipenskigebiete ausgezahlt
werden. Aufgrund der hohen
Zahl an gespurten Loipenki-
lometern fließt ein Großteil
der Einnahmen nach Willin-
gen.
Auf nordrhein-westfäli-

scher Seite beteiligten sich in-
zwischen rund 20 Gastgeber
freiwillig an der Loipen-Fi-
nanzierung und haben da-
durch einige Vorteile. Die
Tourist-Information ruft die
Gastgeber auf, diesem Bei-
spiel zu folgen: „In Willingen
hat der Bauhof die Loipen-
pflege übernommen. Das be-
deutet jedoch nicht, dass sie
kostenfrei sind“, sagt Touris-
musdirektor Norbert Lopatta.
Zu den Arbeiten gehört

nicht nur das Spuren der Loi-
pen, sondern auch das Auf-
stellen der Schilder und In-
standhalten der Maschinen

Langlauf im winterlichen Upland zu ermöglichen, erfordert
einiges an Mühe. Skifahrer können diese unterstützen.

FOTO: TOURIST-INFORMATION WILLINGEN/PR

Ankaufservice - der Vogel
kauft Dein Auto

„Ich habe mein Auto
stressfrei, einfach und zu
einem guten Preis ver-
kauft!“ - das sollen Kun-
den sagen, die unseren An-
kaufservice für Gebraucht-
wagen aller Marken ge-
nutzt haben“, sagt Christi-
an Vogel, Inhaber und Ge-
schäftsführer von Vogel
Automobile.

Das Familienunterneh-
men ist als Toyota- und Nis-
san-Vertragshändler am
Standort Korbach ansässig
und bietet seit einigen Jah-
ren zusätzlich einen An-
kaufservice für alle Ge-
brauchtwagen.

„Weder Marke, Alter,
Laufleistung oder Zustand
spielen eine Rolle - ange-
kauft wird jedes Fahrzeug.
Aktuell sind die Ge-
brauchtwagenpreise auf
einem Allzeithoch. Davon
können auch Sie profitie-
ren und einen guten Preis
erzielen“, so Vogel weiter.
Des Weiteren überzeugt
der Ankaufservice von Vo-
gel durch folgende Leis-
tungen:

Eine kostenfreie und unab-
hängige Wertermittlung
wird mit Ihnen zusammen
durchgeführt und dabei
prüfen wir auch den tech-
nischen Zustand Ihres Fahr-
zeuges. So erhalten Sie
eine professionelle Ein-
schätzung, welchen Wert
Ihr Fahrzeug aktuell hat.
Unser Ankaufangebot
wird Ihnen schriftlich aus-
gehändigt und Sie können
in Ruhe über den Verkauf
entscheiden. Falls Sie sich
doch schnell entscheiden

möchten, ist der Verkauf
Ihres Fahrzeuges binnen
einer Stunde erledigt. Eine
seriöse Abwicklung wird
Ihnen garantiert - dafür
stehen wir mit unserem
Namen.

Wir sind die regionale Al-
ternative: große Ankaufs-
firmen müssen günstig
kaufen, denn sie müssen
die Fahrzeuge günstig an
Händler in ganz Deutsch-
land oder Drittländern
weitervermarkten. Da
bleibt kein Spielraum für
individuelle Entscheidun-
gen. Bei uns entscheidet
der Chef selbst über den
Einkaufspreis. So individu-
ell wie Ihr Gebrauchter ist,
so individuell können wir
auch den Wert Ihres Fahr-
zeuges berücksichtigen.

Wir lösen Ihre Finanzie-
rung bzw. Leasing ab:
Wenn Ihr Fahrzeug noch fi-
nanziert oder geleast ist,
müssen Sie dies nicht vorab

bei der Bank ablösen. Eine
kleine Vollmacht reicht
uns, damit wir für Sie den
noch offenen Betrag ablö-
sen können. So sparen Sie
sich Zeit und Verwaltungs-
arbeiten.

Sie können unseren An-
kaufservice digital nutzen:
auf unserer neuen Website
www.dervogelkauftdein-
auto.de stehen Ihnen viele
Informationen rund um
den Verkauf Ihres Autos
zur Verfügung; so können
Sie bei uns schnell und ein-
fach einen Ankaufspreis
ermitteln. Alternativ freu-
en wir uns über Ihren per-
sönlichen Besuch, dazu
können Sie über unsere
Homepage oder telefo-
nisch unter „05631-978888
| Durchwahl 1“ einen Ter-
min vereinbaren.

Bitte beachten Sie dazu
die aktuell gültigen Coro-
na-Auflagen und bringen
Sie einen entsprechenden
2-G-Nachweis mit.

Das Ankaufteam (v.l.): Christian Vogel, Andreas Vogel und Juri
Wilhelm. FOTO: PR
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Possmann Äpfelwein,
Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Rapp's
Fruchtsäfte,
Mehrfruchtgetränke,
Sortiment roter Verschluss,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Captain Morgan
White Rum Mojito,
Original Spiced Gold & Cola,
teilweise koffeinhaltig,
10%,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
- 26 %

Lauffener
Katzenbeisser
QbA,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Asbach
Uralt
36 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
- 20 %

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,38 €

5.49
- 21 %

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

7.99
- 20 %

Förstina Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

1.99
- 26 %

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

Holsten Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Karamalz
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

10.99
12.99

11.99
- 20 %

13.99
14.99

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Sturmius
Cola Orange
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

3.99
- 20 %

7.49
- 25 %

7.99
8.99

Malteser
Aquavit
40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

Entspricht einem Kastenpreis von 9,99 €

+ 2 Flaschen
GRATIS!

10.99
12.99

3.49
3.99

8.99
Dauer-

Niedrigpreis!

9.99
- 29 %

0.69
- 22 %

König Ludwig
Weissbier
naturtrüb, dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
16.99

7.99
8.99
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Geschickt gemacht:
Blumen in der Wohnung

Länger Spaß an der Blüte haben
Diese sollten natürlich noch
nicht verblüht sein, wenn
man sie vom Blumenstrauß
entfernt und mit einer lan-
gen Pinzette in verschließba-
ren Glasgefäßen arrangiert.
Die Experten von Tollwas-

blumenmachen.de nutzen
dafür beispielsweise durch-
sichtige Apothekergläser.
Nach jeder Schicht Blumen
kommt etwas destilliertes
Wasser dazu, das ihr Welken
ein paar Tage hinauszögert.
Das Auffüllen von Blüten und
Wasser wird so lange wieder-
holt, bis das Glas gefüllt ist.
Wichtig ist, dass das Gefäß

am Ende dicht befüllt ist, so
dass keine Luftblasen zurück-
bleiben. Denn sie würden das
Welken beschleunigen. tmn

Wie wäre es mit Blumen
fürs Regal? Keine im Topf,
auch nicht in der Vase -
sondern im Apothekerglas
mit destilliertem Wasser.

Sie sind auch oft darüber ent-
täuscht, wie schnell ein Blu-
menstrauß dann doch ver-
blüht? Eine rettende Idee ha-
ben die kreativen Köpfe des
Blumenbüros: Sie geben den
Blumen aus der Vase ein
zweites Leben und konservie-
ren sie in einem schönen
Glas.
Dafür nimmt man am bes-

ten voluminöse Blüten, etwa
von Pfingstrose, Anemone,
Gerbera, Hortensie, Ritter-
sporn oder Sonnenblume.

Durchsichtige Apothekengläser eignen sich für das Konser-
vieren der Schnittblumen. FOTO: TOLLWASBLUMENMACHEN.DE/DPA-TMN

Kein organisches
Material

Hydrokultur-Kugeln schimmeln nicht

auch einen Wasserstandsan-
zeiger, der Hobbygärtnern
anzeigt, wann ihre Pflanze
wieder Wasser benötigt.
Die Kugeln sindmeist nicht

rund, sondern größtenteils
nierenförmig, was auf den
Herstellungsprozess zurück-
geht. Sie werden unter ande-
rem bei rund 1200 Grad ge-
brannt, dabei verändern sie
ihr Volumen undwerden grö-
ßer. Es entsteht laut dem
Fachverband ein Korn mit ei-
ner stabilen Außenhaut, wel-
ches innen einen Kern mit
feinen Poren und Luftlöchern
hat. Es kann keine Feuchtig-
keit aufnehmen, aberWasser
wird über die Außenhaut von
Korn zu Korn in den oberen
Bereich des Pflanzgefäßes
und direkt zu den Wurzeln
transportiert. Das Gießwas-
ser selbst steht optimalerwei-
se nur im unteren Drittel des
Topfes. tmn

Ein weißer Belag auf den
Hydrokultur-Kugeln für
Zimmerpflanzen ist unbe-
denklich. Auf ihnen könne
kein Schimmel entstehen,
da es sich bei den Blähton-
kugeln um kein organi-
sches Material handelt.
Das erklärt Thomas Helk,
Vorstandsmitglied des
Fachverbandes Raumbe-
grünung und Hydrokultur
in Berlin.

Die weißen Ablagerungen
sind lediglich Salzreste aus
der Nährstofflösung, die dem
Gießwasser bei dieser Form
der Pflanzenbewässerung
beigefügt werden. Diese sei-
en aber gesundheitlich voll-
kommen unbedenklich, wes-
halb Zimmerpflanzen in Hy-
drokultur auch in Arztpraxen
und Krankenhäusern ver-
wendet werden dürfen, er-
klärt der Experte. Wer sich
an dem Belag stört, kann die
obersten Körner des Substra-
tes waschen. Sind nur kleine
Mengen Salz darauf vorhan-
den, kann es laut Helk schon
reichen, die Kugeln mit dem
Gießwasser abzuspülen.
Hydrokultur-Pflanzen

wachsen nicht in der Erde,
sondern in einem speziellen
mineralischen Blähtonsub-
strat. Der Vorteil: Weder
Staunässe noch Pilzkrankhei-
ten schaden den Pflanzen.
Meist gibt es an den Töpfen

Die Tonkügelchen in Hydro-
kultur-Systemen sind ein Na-
turprodukt, das bei etwa
1200 Grad gebrannt wird.

FOTO: FRANZISKA GABBERT/DPA-TMN
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Die Miete erhöhen
Worauf es für Mieter und Vermieter ankommt

Viele merken es: Wohnen
wird immer teurer. Was
aber kann man tun, wenn
eine Mieterhöhung ins
Haus flattert? Ist jede Miet-
erhöhung berechtigt? Fak-
ten, die man kennen sollte.

Mieterhöhungen sorgen im-
mer wieder für Reibereien
zwischen Mietern und Ver-
mietern. Dabei gibt es für das
Heraufsetzen der Miete klare
rechtliche Vorgaben. Wichti-
ge Regeln für Eigentümer
und Mieter im Überblick.

Voraussetzungen der Miet-
erhöhung: Zentral für Mieter-
erhöhungsbegehren ist das
Bürgerliche Gesetzbuch
(BGB). Aus Paragraf 557 leiten
sich die drei wesentlichen
Möglichkeiten für Vermieter
ab, um mehr Geld von ihren
Mietern zu verlangen.
Erstens im Rahmen der

ortsüblichen Vergleichsmie-
te, zweitens nach einer Mo-
dernisierung und drittens,
wenn der Mieter freiwillig
mit einer höheren Miete ein-
verstanden ist. Andere Mög-
lichkeiten sind in der Regel
unzulässig, wie Beate Heil-
mann, Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Mietrecht im
Deutschen Anwaltverein, er-
läutert.

Abstand zwischen Mieter-
höhungen: Wann der nächste
Aufschlag fällig ist, hängt
vom angeführten Kriterium
des Vermieters ab: Bei der
Vergleichsmiete muss er die
Miete zunächst mindestens
zwölf Monate konstant hal-
ten, bevor er ein neues
Schreiben losschickt. Diese
neue Forderung wird drei
Monate nach Zustellung an
den Mieter wirksam. Rechne-
risch liegen also 15 Monate
zwischen den Mieterhöhun-
gen.
Mehr Geldwegen einerMo-

dernisierung steht Eigentü-
mern nach Abschluss der Ar-
beiten zu. Drei Monate nach
Erhalt des Erhöhungsschrei-
bens müssen Mieter den hö-
heren Betrag überweisen.

Mietpreisbremse, Kap-
pungsgrenze: Die Mietober-
grenze entsprechend der
ortsüblichenVergleichsmiete
richtet sich nach zwei Be-
stimmungen. Zum einen gilt,
dass das erhöhte Entgelt die
ortsübliche Miete für ver-
gleichbareWohnungen nicht
überschreiten darf (§ 558
BGB).
Diese Vergleichsmiete vari-

iert von Kommune zu Kom-
mune. Angaben dazu finden
Vermieter und Mieter meis-
tens im Mietspiegel. Den ge-
ben entweder die Kommu-
nen selbst oder Organisatio-
nen wie Mietervereine und
Eigentümerverbände heraus
und veröffentlichen ihn im
Internet.
Zum anderen ist die Miet-

preisbremse zu beachten.
Demnach darf die Miete in-
nerhalb von drei Jahren um
nicht mehr als 20 Prozent an-
gehoben werden.
In vielen Regionen sind

Wohnungen knapp. Die
Kommunen dort haben des-
halb den Wohnungsmarkt
als angespannt deklariert.
Häufig gilt dannmit derMiet-
preisbremse die sogenannte
Kappungsgrenze. Sie deckelt
Mietaufschläge auf 15 Pro-
zent.
Es kann vorkommen, dass

Vermieter mit der geplanten
Steigerung zwar unter der
ortsüblichenVergleichsmiete
bleiben, aber an die Kap-
pungsgrenze stoßen. „Dann
muss der Vermieter sein Er-
höhungsverlangen auf diese
Grenze beschränken“, erläu-
tert Beate Heilmann. Heißt:
Dann ist bei 15 Prozent
Schluss statt bei 20 Prozent.
Umgekehrt könnten bei-
spielsweise nur noch drei
Prozent Miet-Plus drin sein,
weil eben die ortsübliche Ver-
gleichsmiete erreicht ist.

Modernisierungsumlage:
Nach einer Modernisierung
können Vermieter acht Pro-
zent der Baukosten auf die
Jahresmiete draufschlagen -
und das auf Dauer (§ 559
BGB). Allerdings sind Fristen
und Beträge ebenfalls gesetz-

lich begrenzt.
Demnach darf innerhalb

von sechs Jahren um maxi-
mal drei Euro pro Quadrat-
meter erhöht werden. Bei
Ausgangsmieten von netto
kalt unter sieben Euro sind
zwei Euro pro Quadratmeter
innerhalb der Sechsjahres-
frist drin, wie Jutta Hartmann
vom Deutschen Mieterbund
(DMB) in Berlin erläutert.
Umlegbar ist lediglich der

auf die jeweilige Wohnung
entfallende Anteil an den
Baukosten. Heißt: Vermieter
müssen demDMB zufolge für
jeden einzelnen Mieter auf-
schlüsseln, auf welchen wert-
steigernden Arbeiten in sei-
ner Wohnung die Mieterhö-
hung basiert. Ausgaben für
Instandsetzungen, sprich Re-
paraturen, gehören nicht da-
zu.
Achtung: In Gebieten mit

angespanntem Wohnungs-
markt ist nach Auskunft von
Beate Heilmann auch bei Mo-
dernisierungsmieterhöhung
die Kappungsgrenze einzu-
halten. Zunächst für die ers-
ten sechs Jahre.
Falls Vermieter anschlie-

ßend mehr Geld verlangen
wollen, müssten sie dies dem
Mieter schon mit der ersten
Mietererhöhung ankündi-
gen.

Begründung der Mieterhö-
hung: Geplante Mieterhöhun-
gen sind Mietern per Brief
oder Mail mitzuteilen. In
dem Schreiben müssen Ver-
mieter ihr Vorhaben begrün-
den. „Sie können sich auf ei-
nen Mietspiegel beziehen
oder drei vergleichbare Woh-
nungen benennen, an deren
Miete sie sich orientieren“,
sagt Jutta Hartmann. Die
simple Ansage, es sei einfach
mal wieder an der Zeit, ge-
nügt als Begründung nicht
undwürde vor Gericht durch-
fallen.
Die Vorgaben sollen sicher-

stellen, dass Mieter die Erhö-
hung bis zur ortsüblichen
Vergleichsmiete überprüfen
können. Damit das klappt,
sollte das Schreiben zum Bei-
spiel sowohl auf den Miet-

spiegel verweisen als auch
auf die Wohnungsgröße und
die Netto-Kaltmiete sowie auf
für die jeweilige Wohnung
maßgebliche Merkmale ab-
stellen.
Die im sogenannten Miet-

erhöhungsbegehren gemach-
ten Angaben haben richtig zu
sein: Wer schummelt, ris-
kiert bei einem Rechtsstreit
mit demMieter den Kürzeren
zu ziehen. Inhaltliche Fehler,
etwa eine falsch angegebene
Wohnfläche oder Ausstat-
tung sowie falsch errechnete
Miethöhen können die ge-
plante Erhöhung ebenfalls zu
Fall bringen.
Der Mietspiegel an sich

müssen Vermieter nicht mit-
schicken, auch Angaben zur
Mietspanne dürfen fehlen.
Das hat der Bundesgerichts-
hof entschieden (Az.: VIII ZR
167/20). Mieter könnten sich
den Mietspiegel selbst besor-
gen und die Mietspanne aus-
rechnen.

Mieterhöhung ablehnen:
Mieter haben das Recht, sich
gegen eine Mieterhöhung zu
wehren. Sie können das Vor-
haben ihres Vermieters ab-
lehnen.
Bei der Vergleichsmieter-

höhung werden „sie dann vo-
raussichtlich auf Zustim-
mung verklagt, und das Ge-
richt überprüft die Berechti-
gung des Erhöhungsbegeh-
rens“, sagt Beate Heilmann.
Zuvor sollten Mieter nach

Ansicht von Jutta Hartman
aber erst einmal gucken, ob
die neue Miete tatsächlich
ortsüblich ist und ob der Ver-
mieter im Mietspiegel nicht
zu teure Wohnungen heraus-
gegriffen hat.
Bei nur teilweise berechtig-

ten Mieterhöhungen sollten
Mieter lediglich den unstritti-
gen Umfang akzeptieren. Bei
Modernisierungsmietforde-
rungen gehört laut Mieter-
bund die Überprüfung auf die
tatsächlichen Baukosten und
das Einhalten der Kappungs-
grenze auf die Agenda. Am
Ende entscheiden im Streit-
fall die Gerichte.

tmn

An Modernisierungen können Vermieter ihre Mieter beteiligen. Umgelegt werden dürfen die Kosten aber nur anteilig.
FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN

Wollen Vermieter mehr Geld
für die Wohnung, müssen sie
die Mieterhöhung schriftlich
ankündigen.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Einfach besser
schlafen im
neuen Jahr!

Kissen l Decken l Bettwäsche l Topper
Sleepwear l Zubehör l Beratung

In enger Zusammenarbeit mit Schlafforschern
und auf Basis von Studien aus Wissenschaft und
Praxis entwickeln wir funktionale Schlafprodukte,
von Nachtwäsche über Kissen und Bettdecken

bis hin zu Matratzenschonern, um das besondere
Drittel unseres Lebens zu verbessern.

Info+Beratung: Tel. 089 -44355504

Direkt bestellen: www.third-of-life.com

30 Tage Probeschlafen

Versandkostenfrei ab 50 €

Kostenlose Retoure

Ergonomisches
Seitenschläferkissen

ACAMAR

69,95€

Aloe Vera Kopfkissen
NuMOON

69,95€

Bettdecke AERO
ActiveClima

135 × 200 cm

149,95€

-20%
mit Code
SCHLAF22
(bei der Bestellung
eingeben, gültig bis

28.02.22)

Kniekissen

24,95€

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Wir sind als mittelständisches Familienunternehmen in den
Bereichen Fördertechnik, Sondermaschinenbau und Stahlbau tätig.

Wir suchen ab März zur Verstärkung unseres Teams:

Elektroniker/Elektriker (m/w/d)
(Vollzeitstelle)

Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektroniker/Elektriker
• Erfahrung im Schaltschrankbau (wünschenswert)
• Erfahrung mit Profinet/Profibus (wünschenswert)

Aufgaben:
• Installation von Fördertechnik-Anlagen bei unseren Kunden
im In- und Ausland

• Schaltschrankbau (im Haus)
• Verdrahtung unserer Anlagen und Sondermaschinen (im Haus)

Facharbeiter Metallbereich (m/w/d)
(Vollzeitstelle)

Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Metallbereich
• Schweißkenntnisse

Aufgaben – verschiedene Einsatzbereiche denkbar:
• Montage von Fördertechnik-Anlagen bei unseren Kunden im
In- und Ausland

• Montage von Stahlbaukonstruktionen (hauptsächlich Inland)
• Fertigung von Stahlbaukonstruktionen (im Haus)
• Diverse Schweiß- und Montagetätigkeiten (im Haus)

Voraussetzungen für beide Stellenangebote:
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Flexibilität und Reisebereitschaft

Was wir Ihnen bieten:
• Eine unbefristete Festanstellung
• Ein soziales Arbeitsumfeld
• Ein attraktives Gehalt mit Weihnachts- und Urlaubsgeld
sowie Montagezulagen

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: bewerbung@siepe.de
oder per Post an: Siepe GmbH & Co. KG

z. Hd. Frau Gaby Siepe
Landwehr 10
59969 Hallenberg

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Christine Wöhrmann, Leitung Co-Therapie, gerne zur Verfügung:
Tel. 05691 6238-3313. Die Möglichkeit zur Onlinebewerbung sowie weitere Infos finden Sie unter dem
QR-Code oder unter jobs.schoen-klinik.de/stellenangebote

Ihre Aufgaben
• Übernahme soziotherapeutischer Aufgaben in Absprache mit unseren Psychologischen Psychotherapeuten
• Ansprechpartner und Begleitung für unsere jugendlichen bzw. erwachsenen Patienten
• Aufbau stabiler Beziehungen unter Berücksichtigung aller Störungsbilder
• Führen und Strukturieren von Einzelgesprächen, Begleitung in Krisensituationen
• Durchführung von Gruppentherapien und Entspannungsverfahren
• Arbeit in einem multiprofessionellen Team • Mahlzeitenbegleitung

Ihr Profil
Erwachsenenpsychosomatik
• Abgeschlossene Ausbildung als exam. Pflegefachkraft (m/w/d)
• Idealerweise Vorerfahrung in der Psychosomatik bzw. Psychiatrie
• Abgeschlossene Weiterbildung „klientenzentrierte Gesprächsführung“ wünschenswert, aber nicht Voraussetzung
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Empathie, hohe Eigenverantwortung, Einfühlungsvermögen, Belastbarkeit und Kommunikationsstärke

Jugendpsychosomatik
• Abgeschlossene Ausbildung als exam. Pflegefachkraft (m/w/d), staatl. anerkannter Erzieher (m/w/d), Sozialpädagoge (m/w/d),
Heilerziehungspfleger (m/w/d)

• Idealerweise Vorerfahrung in der Psychosomatik bzw. Kinder- und Jugendlichenpsychiatrie
• Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit, zwischen 07:00 Uhr und 21:30 Uhr
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Empathie, hohe Eigenverantwortung, Belastbarkeit und Kommunikationsstärke

Unser Angebot
• Attraktive Vergütung
• Weiterentwicklungs- und Fortbildungsmöglichkeiten in einem Schön Klinik internen Curriculum zum Co-Therapeuten mit
internen und externen Referenten

• Interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit der Möglichkeit, sich einzubringen und zu engagieren
• Arbeit in einem hoch motivierten, einsatzfreudigen und kompetenten Team
• Strukturierter Einarbeitungsprozess mit Begleitung durch erfahrene Pflegekräfte und pädagogische Mitarbeiter
• Kollegiale und offene Arbeitsatmosphäre und kurze Entscheidungswege
• Innovatives Arbeitsumfeld und eigenverantwortliche Mitgestaltung Ihres Arbeitsplatzes
• Vielfältiges Angebot im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung

Die Schön Klinik Bad Arolsen, mit den Standorten Hofgarten und Große Allee, ist das größte psychosomatische Fachkrankenhaus
Hessens und deckt das gesamte Spektrum der Psychosomatik ab. Sie liegt rund 40 Kilometer von Kassel und Paderborn entfernt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Co-Therapeuten (m/w/d) für folgende Einsatzgebiete:
• Erwachsenenpsychosomatik, Voll- oder Teilzeit • Jugendpsychosomatik, Voll- oder Teilzeit

McDonald´s & McCafé
Korbach und Diemelstadt -

Wir verstärken unser Team!
(m/w/d) Wir lieben es!
Tel. 0 56 31 - 30 30

WhatsApp 0160 - 92 38 29 53
www.mcdonalds.de/jobs
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Für unser Büro in KB brauchen wir eine Schreibkraft auf der Basis 450€,
nachmittags von Montag bis Donnerstag, evtl. auch für 20 Std./wöchentlich.
Gute Kenntnisse am PC und Rechtschreibsicherheit wird vorausgesetzt.

Zuschriften bitte unter Chiffre ZS 480241 an diese Zeitung.

Wir suchen mehrere (m/w/d):

Reinigungskräfte
in Edertal

Arbeitszeit: Teilzeit / Minijob
Arbeitsort: verschiedene Objekte
Telefon: 0178 – 90 90 552 oder

monika.barth@stoelting-gruppe.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Frankenberg e.V.

Unser Pflegeteam Edersee in Frankenau wünscht sich eine

Pflegefachkraft/Bereichsleitung
mit Freude am Beruf und Bereitschaft zu Leitungsverantwortung.

Geboten wird, neben guter Entlohnung:
+ Pflegen ohne Stoppuhr
+ Individuelle Versorgung
+ Bonus bei Zusatzdienst
+ Familienfreundliche Arbeitszeiten

Ein motiviertes Team freut sich auf Ihre Bewerbung.

Kontakt:
Jochen Fett, 06451 7227-61; fett@drk-frankenberg.de

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Zur Verstärkung unseres Teams in unserem UKR – Urologischen Kompetenz-
zentrum für die Rehabilitation - suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Arztsekretär (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Frau Tanja Engemann
Günter-Hartenstein-Str. 8
34537 BadWildungen-Reinhardshausen
Telefon 05621-88 1002 oder 88 1093

www.kliniken-hartenstein.de

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung

sind eine
wirkungsvolle

Werbemöglichkeit.
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Kundendienst-Monteur (m/w/d)

für Flüssiggas-Versorgu
ngsanlagen

BalzerGas ist eine Niederlassung
der Balzer GmbH & Co. KG

Sie haben Berufserfahrung im Bereich Gas-Wasser-
Installation

Sie sind kreativ und können improvisieren, um bei
Bedarf auch mal ein Problem zu lösen

Sie arbeiten selbständig, sauber und gewissenhaft

Sie sind freundlich, mögen den Kontakt zu unseren
Kunden und sorgen dafür, dass keine Frage
unbeantwortet bleibt

... dann suchen wir genau SIE!

Weitere Informationen zur Stelle finden Sie durch
scannen des QR-Codes oder unter
www.balzergas.de/top-navigation/unternehmen/jobs-karriere

◼

◼

◼

◼

Für unser Druckzentrum
in Kassel-Waldau suchen wir
für unsere Donnerstag- und
Freitagproduktion:

Versandhelfer*innen
als Minijob auf 450-€-Basis
oder in Teilzeit mit 60–80 Stunden
im Monat.

Zu Ihren Tätigkeiten gehören
die Kommissionierung und
Konfektionierung von Beilagen
und Zeitungen an der Maschine
oder von Hand.

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung!
Dierichs Versand-Service GmbH
z. Hd. Herrn Stefan Voss
Wilhelmine-Reichhard-Straße 1
34123 Kassel

E-Mail: stefan_voss@dierichs.de

www.zeitungsdruck.dierichs.de

Die Dierichs
Versand-Service
GmbH ist die
Tochterfirma
der Zeitungsdruck
Dierichs GmbH
& Co. KG, die seit
vielen Jahrzehnten
der Spezialist für
die Herstellung
von Zeitungen,
Beilagen und
Anzeigenblättern
ist.

Versand-Service

www.balzern
et.de

Lagermitarbeiter (m/w/d)

für unser Küchen- und Werkzeuglager in

Allendorf/Eder

Mit der Organisation in Warenlagern sind Sie vertraut

Sie lieben die Ordnung und strukturiertes Arbeiten

Sie haben idealerweise eine Ausbildung im Logistik-
bzw. Lagerwesen

Sie arbeiten gerne im Team und sind kontaktfreudig
zu Kollegen und Kunden

Sie haben Erfahrung mit der Arbeit am Computer und
modernen Lager-Programmen ...

... dann suchen wir genau SIE!

Weitere Informationen zur Stelle finden Sie
durch Scannen des QR-Codes oder unter
www.balzernet.de

◼

◼

◼

◼

◼

Unsere Kunden
zufriedenstellen
als ...

Das bieten wir Ihnen:

Überdurchschnittliche Vergütung

Flexible Arbeitszeiten

Offene Unternehmenskultur

Abwechlungsreiche Tätigkeiten

Weiterbildungsmaßnahmen

Flache Hierarchien

Sie wollen sich beruflich verändern? Sie sind technikbegeistert und wollen sich mit
sehr anspruchsvollen Verpackungs- und Sondermaschinen auf internationalem
Parkett beschäftigen? Sie suchen eine Arbeitsumgebung, die von Fairness, Team-
geist und flacher Hierarchie geprägt ist? Sie suchen eine langfristige Perspektive?
Dann sind Sie bei uns genau richtig und sollten weiterlesen.

www.berning.de

Senden Sie uns Ihr Profil an
bewerbung@berningma.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Für weitere Informationen erreichen
Sie uns telefonisch unter
06451 7263-0.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Industriemechaniker/Mechatroniker (m/w/d)
Sie montieren unsere Maschinen, begleiten Abnahmen und nehmen die Anlagen
nach Aufstellung beim Kunden in Betrieb. Gelegentliche Serviceeinsätze
komplettieren Ihren Aufgabenbereich.

Steuerungstechniker SPS (m/w/d)
Sie sind in der Siemenswelt zuhause und idealerweise noch mit der Elektro-
konstruktion auf EPLAN vertraut. Sie begleiten Projekte von der Planung bis
zur Inbetriebnahme beim Kunden.

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)
Sie arbeiten in Zusammenarbeit mit anderen Abteilungen technische Lösungen aus,
bewerten den Aufwand und bringen das Ergebnis in Angebotsform. Sie verhandeln
mit Kunden und begleiten Projekte sehr eng bis zum Abschluss und darüber hinaus.

Blumen – Piet
Korbach

Tel. 05631-62262

Selbstständig arbeitende

Floristin (m/w/d)
zur Festeinstellung und auf

450,- €-Basis ab sofort gesucht.

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Für unser UKR – Urologisches Kompetenzzentrum für die Rehabilitation suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Servicekräfte im Speisesaal (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Für die Betreuung der Patienten während des abendlichen Buffets
in der Zeit von 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr bieten wir eine
Beschäftigung auch auf 450,- € - Basis an.

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Günter-Hartenstein-Straße 8
34537 BadWildungen
Tel. 0 56 21 - 88 10 93
E-Mail: leitung@kliniken-hartenstein.de

www.kliniken-hartenstein.de

HessenForst ist ein Landesbetrieb nach § 26 der Landeshaushalts-
ordnung und damit Teil der Landesverwaltung. Unser Auftrag ist es,
den Wald in Hessen als Lebensgrundlage für Generationen zu erhalten,
nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen zu bewirtschaften und
weiter zu entwickeln.
Vielseitiges Berufsbild des Ausbildungsberufs Forstwirt/in:
Die Holzernte mit der Motorsäge ist ein wesentlicher Bestandteil des
Forstwirtberufes – damit auch der Ausbildung. Darüber hinaus spielen
Pflanzarbeiten, Maschinenarbeiten, Pflegearbeiten im Wald sowie die
Naturschutzarbeiten an Waldrändern, Gewässern und Feldgehölzen
eine große Rolle. Forstwirtinnen und Forstwirte arbeiten meistens im
Freien. In dem verantwortungsvollen Beruf ist Teamarbeit sehr wichtig.
Dem Forstamt Frankenberg-Vöhl stehen ab August 2022 zwei Aus-
bildungsstellen für den Ausbildungsberuf

Forstwirt (w/m/d)
zur Verfügung.
Ein guter Hauptschulabschluss oder Realschulabschluss wird
vorausgesetzt.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte – gerne auch auf
digitalem Weg – bis zum 04.02.2022 direkt an:

HessenForst
Forstamt Frankenberg-Vöhl

Forststr. 6, 35066 Frankenberg
oder fafrankenberg@forst.hessen.de

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Nach dem
Frauenförderplan besteht die Verpflichtung, den Frauenanteil zu
erhöhen.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de

€ Auto für Export gesucht.
Zahle über Wert. Kaufe alle
Kfz, Diesel u. Benziner, auch
mit Motorschaden. TÜV/km

Stand egal. 0157-570 178 22

Bekanntschaften

Brigitte, 67 J., noch nicht so lange verwit-
wet, aber ich halte die Einsamkeit einfach
nicht mehr aus. Habe eine schlanke,
etwas vollbusige Figur, mag alles Schöne,
wie Kochen, Garten u. die Natur. Suche
üb. PV e. aufrichtigenMann, evtl. mit ähnl.
Schicksal, dem eine liebe, ehrl. u. warm-
herzige Frau fehlt. Tel. 0176-34488463

Neujahrsaktion!! Vermittlung für alle
Damen ab 50 J. unbegrenzt und garan-
tiert kostenlos üb. PV Tel. 0800-2886445

Hildegard, 74 J., sorgfältige Hausfrau, mit
schöner vollbus. Figur, aufrichtig u. verträg-
lich. Habe so manchen Schicksalsschlag
wegstecken müssen u. nach so vielen Ehe-
jahren stehe ich als Witwe ganz alleine da.
Würde gerne ein Zuhause in Ihrem Herzen
finden u. für Sie da sein. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Rita, 62 J., mit schöner fraul. Figur,
suche nach einiger Zeit des Alleinseins
wieder e. lieben Mann, für den ich ganz
Frau sein darf. Bin Gartenfee u. Küchen-
wunder, eine sichere Autofahrerin, mag
Zärtlichkeiten u. gemütl. Fernsehabende.
Melde Dich üb. PV, dann sind wir bald
nicht mehr allein. Tel. 01520-8293309

Tiermarkt

Brieftauben wegen Todesfall abzuge-
ben Tel. 06455/1205

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige
bei uns aufgeben, um so individueller

können wir Sie bedienen.www.sos-kinderdoerfer.de

„Danke für alles!“

Kontakte
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Auszeit im Job gönnen
Was Sie über ein Sabbatical wissen müssen

möglich ist alles, woraufman
Lust hat. Beschäftigte sind
nicht verpflichtet, dem Ar-
beitgeber zu sagen, was sie
während des Sabbaticals tun.
„Aber fürs betriebliche Mitei-
nander ist es doch gut, wenn
man dies mitteilt“, so Hänig.
Zudem kann es von Vorteil

sein, wenn man den Nutzen
des Sabbaticals auch für das
Unternehmen deutlich
macht - vor allem, wenn ein
Arbeitgeber nicht in der
Pflicht steht, ein Sabbatical
zu bewilligen.

Macht sich ein Sabbatical
gut im Lebenslauf? Ja, findet
Hänig. Wer ein Sabbatical ge-
macht hat, zeigt sich selbst-
bewusst und signalisiert: ich
nehme meine Karrierepla-
nung selbst in die Hand. „Vor
allem, wenn die Gründe für
das Sabbatical plausibel sind,
macht sich das gut im Lebens-
lauf“, betont Bölke. tmn

ne Auszeit vom Job etwas für
dauergestresste Manager auf
ihrem weiteren Weg nach
oben“, sagt Hänig. Dies hat
sich inzwischen geändert.
Ein Sabbatical ist längst kein
Privileg mehr für Manager
und andere Führungskräfte.
„In meiner Beratungspra-

xis ist bei Akademikerinnen
und Akademikern allerdings
ein Sabbatical verbreiteter als
etwa bei Handwerkerinnen
und Handwerkern“, räumt
Bölke ein.

Besteht ein Anspruch auf
ein Sabbatical? Im Öffentli-
chen Dienst ja, in der Privat-
wirtschaft zumeist nicht. Es
kann aber sein, dass ein An-
spruch auf ein Sabbatical in
einem Arbeits- oder in einem
Tarifvertrag verankert ist.

Wofür dürfen Arbeitnehmer
ihr Sabbatical nutzen? Haus-
bau, Weltreise, Fortbildung -

rin, dass weiter Gehalt auf
dem Konto landet und zu-
dem der Arbeitgeber oder die
Arbeitgeberinweiter die Sozi-
alversicherungsbeiträge
zahlt“, erklärt Bölke. Dabei
kommen bereits geleistete
Überstunden auf ein Zeit-
wertkonto. Zudem können
Beschäftigte sich auch eine
Zeit lang ihr Gehalt reduziert
auszahlen lassen - oder sich
etwa das Urlaubsgeld erst
später vom Arbeitgeber über-
weisen lassen.
Möglich ist oft auch ein

Teilzeitmodell. Dabei arbei-
ten Beschäftigte in Vollzeit
für ein entsprechend niedri-
geres Gehalt. Das angesparte
Entgelt zahlt der Arbeitgeber
dann später in der Freistel-
lungsphase aus. Beschäftigte
sollten das vor Beginn des
Sabbaticals vereinbaren.

Wer kann eine solche Aus-
zeit nehmen? „Früher war ei-

In dem Schriftstück sollte
auch ein Rückkehranspruch
in die alte Position vermerkt
werden - falls der oder die Be-
schäftigte dies wünscht. Au-
ßerdem sinnvoll: mit demAr-
beitgeber ein Verbot betriebs-
bedingter Kündigung zu ver-
einbaren.

Wie läuft ein Sabbatical fi-
nanziell ab?
„Beschäftigte können zum

Beispiel unbezahlten Sonder-
urlaub nehmen“, so Bölke.
Allerdings sind freigestellte
Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer verpflichtet,
selbst für die Kranken- und
Pflegeversicherung aufzu-
kommen. Bei der Renten-
und Arbeitslosenversiche-
rung ist es möglich, sich frei-
stellen zu lassen.
Außerdem gibt es die Opti-

on, die Zeit für das Sabbatical
vor- oder nachzuarbeiten.
„Der Vorteil hierbei liegt da-

ganzes Jahr dauern, aber mit-
unter sind es auch nur neun,
sechs oder drei Monate.

Wie lange im Voraus sollten
Arbeitnehmer das planen?
Mindestens sechs Monate,
besser ein Jahr im Voraus
sollten laut Hänig Beschäftig-
te bei der Unternehmenslei-
tung ihr Anliegen zur Spra-
che bringen. So kann die Fir-
ma für die Dauer des Sabbati-
cals nach einer Vertretung su-
chen.
„Je größer das Unterneh-

men ist, desto eher ist es in
der Lage, den personellen
Ausfall durch eine berufliche
Auszeit zu kompensieren“,
sagt Bölke.

Wie können Beschäftigte
sich rechtlich absichern? Eine
mehrmonatige Unterbre-
chung der Tätigkeit müssen
Arbeitgeber und Arbeitneh-
mer vertraglich vereinbaren.

Eine längere Auszeit im
Jobgefällig?EinSabbatical
ist nicht nur für gestresste
Manager eine Option.
Doch besteht ein Anspruch
darauf? Und wie funktio-
niert das? Was Beschäftig-
te dazu wissen müssen.

Der Alltag in der Arbeitswelt
verursacht mitunter Stress -
auch die anstrengende Coro-
na-Zeit macht vieles nicht ge-
rade leichter.
Manche Beschäftigtemöch-

ten einfach mal ihre berufli-
che Routine durchbrechen
und eine längere berufliche
Auszeit nehmen. Möglich ist
das beispielsweise mit einem
Sabbatical.

Wann ist der richtige Zeit-
punkt für ein Sabbatical? „Das
ist individuell verschieden“,
sagt Ute Bölke, Karriere-
Coach in Wiesbaden. Auslö-
ser für den Wunsch nach ei-
ner längeren Auszeit im Job
können Erschöpfung, ein
Burnout oder etwa die Coro-
na-Zeit sein.
Viele wollen mit einem

Sabbatical auch ihr Berufsle-
ben überdenken und sich
neu orientieren - etwa wenn
sie viele Jahre in einem Job
gearbeitet haben, erklärt Sil-
via Hänig, Chefin der Kom-
munikationsberatung Ikom
in München.
Ein anderes Motiv kann

sein, dass sich die eigene
Branche strukturell verän-
dert. Oder man möchte sich
bei einer Fortbildung neues
Wissen aneignen.
„Der richtige Zeitpunkt für

ein Sabbatical hängt auch
von der wirtschaftlichen Si-
tuation des Arbeitgebers ab“,
so Hänig. Befindet sich ein
Unternehmen gerade im Um-
strukturierungsprozess, sei
es nicht empfehlenswert, den
Chef oder die Chefin nach ei-
ner Auszeit zu fragen. Auch
wenn die Firma neue Ge-
schäftsfelder entwickelt, soll-
te man laut Hänig Vorgesetz-
te besser nicht mit dem
Wunsch konfrontieren.

Wie lange dauert in der Re-
gel ein Sabbatical? Auch das
ist verschieden. Es kann ein

Mal was anderes als das Büro sehen und sich neu orientieren: Ein Sabbatjahr macht’s möglich. FOTO: FLORIAN SANKTJOHANSER/DPA-TMN

Immer häufiger Quarantäne
Muss ich in einer solchen Situation eigentlich arbeiten?

geber einem überträgt. Wel-
che Tätigkeiten hier infrage
kommen, hängt davon ab,
wie viel sie mit der vertrag-
lich geschuldeten Arbeitsleis-
tung des Arbeitnehmers oder
der Arbeitnehmerin zu tun
haben.
Gehören etwa bestimmte

Dokumentationspflichten zu
den Aufgaben einer Erziehe-
rin, kann ihr Arbeitgeber ver-
langen, dass sie das auch in
der Quarantäne von zuHause
aus erledigt. Ein Schlosser da-
gegen könne in der Regel
nicht dazu verpflichtet wer-
den, im Homeoffice zum Bei-
spiel Rechnungen zu sortie-
ren.
„Das hat mit der vertrag-

lich geschuldeten Tätigkeit
gar nichts mehr zu tun“,
stellt Schipp klar.
Grundsätzlich gilt: Wer

während der Quarantäne et-
wa Symptome einer Corona-
Erkrankung zeigt und des-
halb arbeitsunfähig ist, muss
nicht arbeiten. tmn

sonst im Homeoffice arbeite,
ändert eine Quarantäne
nichts daran.“
Andere arbeiten dagegen

üblicherweise nicht im
Homeoffice, etwa weil sie im
Service eines Restaurants
oder im Handwerksbetrieb
tätig sind. „Nicht in jedem
Fall wird man hier aus dem
Homeoffice arbeiten müs-
sen“, sagt Schipp.
Dem Fachanwalt zufolge

muss geprüft werden, unter
welchen Voraussetzungen
die Arbeit von zu Hause aus
möglich ist und auf welche
berechtigen Belange seiner
Arbeitnehmer ein Arbeitge-
ber eingehen muss. Als Bei-
spiel führt er den Fall eines
Arbeitnehmers an, der unter
beengten Umständen mit
Frau und Kindern in Quaran-
täne ist.
Wer dagegen ein stilles Ar-

beitszimmer hat, muss unter
Umständen auch in der häus-
lichen Quarantäne Aufgaben
übernehmen, die der Arbeit-

Omikron treibt die Infekti-
onszahlen in Deutschland
in die Höhe. Entsprechend
viele Menschen sind als
Kontaktpersonen in Qua-
rantäne. Müssen Arbeit-
nehmer in einem solchen
Fall trotzdem arbeiten?

Die Corona-Infektionszahlen
in Deutschland sind hoch. Da
steigt auch die Wahrschein-
lichkeit, dass man als Kon-
taktperson eingestuft wird
und unter Umständen in
häusliche Quarantäne muss.
Was bedeutet das für Arbeit-
nehmerinnenundArbeitneh-
mer? Müssen sie auch wäh-
rend einer Quarantäne arbei-
ten?
Bei dieser Frage sei zu-

nächst zu klären, ob eine Ver-
pflichtung besteht, im Home-
office zu arbeiten, sagt Johan-
nes Schipp, Fachanwalt für
Arbeitsrecht in Gütersloh.
„Wenn ich zum Beispiel auch

Wer üblicherweise im Homeoffice tätig ist, muss auch während einer Quarantäne von zu
Hause aus arbeiten. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN


